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• Energieversorgung im Wandel

• Status Quo in Gronau und bei den SWG

• Beispiele von Bürger:innen

• Potenzielle zukünftige Maßnahmen der SWG

• Potenziale von Bürger:innen





Quelle: Grafik von frontier economics, nach einem Vortrag des Ministerium für 

Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW, 11/2019
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Technologie in Entwicklung Bewährte Technologie
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Zukünftig bedeutsam?

Speichersysteme

power-to-gas, Wasserstoff

Gezeitenenergie?

Geothermie?

CO2-Speicherung CCS?

Aktuell stark wachsend

Solarenergie (Strom + Wärme)

Windenergie onshore & offshore

Biogas

Wasser?

Effizienzmaßnahmen (z.B. KWK)
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Kohle

Erdgas/Öl

Atomenergie
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• PV-Anlagen im Gronauer Netz
• Anzahl: 1.897

• Installierte Leistung: 
34.708,61 kW

• Davon 12 SWG Anlagen

• Windkraftanlagen im Gronauer Netz
• Anzahl Anlagen: 21 

• Leistung: 41.280,00 kW

• Davon 3 SWG

• Biogas-Anlagen im Gronauer Netz: 
• Anzahl Anlagen: 6 

• Leistung: 2804 kW

• BKHW im Gronauer Netz: 
• Anzahl Anlagen: 86

• Davon 7 SWG 
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Stromerzeugung Gronau Stand 6-2020 (Mio kWh/a)

EE im Bau Restbezug SKW Lünen Wind Solar Biomasse BHKW

EE-Bestand

EE im Bau

TKL

Restbezug

Wind

Solar

Biomasse

BHKW



• Anzahl Ladesäulen:

• 5 Stadtwerke-eigene Säulen

+ 3 weitere Anlagen im SWG Betrieb

+ weitere (Nicht-öffentliche?) Säulen

• Verbrauchte Mengen: 

• In 2020: 43.612 kWh  

In 2021: 78.381 kWh



• Feste Etablierung im Ausrichtungsmodell und der Unternehmensführung
• KWZK und Strategie „Smarter Energiemanager“

• Verankerung in der Organisation: 
• Energiemanagement-Beauftragter und neu: Projektteam Klimaschutz

• Umsetzung diverser Energieeffizienzmaßnahmen: 
• Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED, Reduktion Faulbehältertemperatur, Umrüstung 

jeglicher Innenbeleuchtung auf LED….

• Nachhaltige Fahrzeugflotte: Elektro und Erdgas (Biomethan!) 



• Solar- und PV-Anlagen auf eigenen Gebäuden

• Betrieb von BHKW

• Ausbau und intelligente Koordination von erneuerbarer Erzeugung in Gronau 

Dabei Vorantreiben der „Sektorkopplung“, also der Verzahnung von 

mehreren Energiesektoren

• Investition in Netze und Smart Grid

• Entwicklung von Zukunftsthemen z.B. Wasserstoff

• Beiträge zum Erhalt der Artenvielfalt: 
• Blumenwiesen, Unterstützung bei der Errichtung v. Bienenstöcken am Wasserturm



• Nachhaltige Tarife und Beratung

• Ökostrom, Ökogas, Regionalstrom, Energieberatung

• Angebot intelligenter und nachhaltiger Lösungen für die Bedürfnisse 

der Bürger:innen und Unternehmen

• PV: Mieterstrom, EnergieDach, Hy-Cleaner

• Mobilität: Wallboxen, Ladekarte, Beratung 

• Wärme: Wärmeservice, Neubau BHKW, Wärmeversorgung 

Quartierslösungen



• Bürgerbeteiligung: Bürgersolar, Grogeno

• Kommunikation

• Eigene Maßnahmen über verschiedene Medien (24/7, Homepage, 

Facebook..)

• Ausbildung der Energiedetektive in Grundschulen

• Durchführung von Veranstaltungen und Teilnahmen an Messen









• Zukunftsstudie „Entwicklung dezentrale 

Energieversorgung Gronau 2030“

• Umsetzung und Weiterentwicklung der 

Mobilitätsstrategie

• Wärmestrategie Gronau

• Potenzialanalyse für Quartierslösungen

• Betrachtung des Geschäftsfelds Wohnen

• Umsetzung des Wasserstoffprojekts
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Verkehr

Grünes 

Erdgas,

Wärme

etc.

Verkehr,

Strom

Industrie

Quelle: Frontier Economics, Sektorkopplung – eine integrierte Betrachtung, Dez. 2017

https://www.frontier-economics.com/media/1121/20180205_sektorkopplung-eine-integrierte-betrachtung_frontier.pdf



Erzeugung & Aufbereitung Speicherung AnwendungTransport/Verteilung

H2

O2

-

1 3 42

LH2

H2

H2

• Einspeisung von 

Wasserstoff ins 

Verteilnetz

• Betrieb/Nutzung 

eines 

Wasserstofftanks 

(vor allem in 

Kombination mit 

anderen 

Wertschöpfungs-

stufen sinnvoll)

• Beteiligung an 

einem großen 

Wasserstoff-

speicher (z. B. 

TGE)

• Betrieb einer oder 

mehrerer 

Wasserstoff-

tankstellen

• Vertrieb von 

Brennstoffzellen 

zur Beheizung 

und Belieferung 

mit Wasserstoff

• Betrieb eigener 

Elektrolyse-Anlagen, um 

grünen Wasserstoff 

herzustellen (z. B. in 

Kombination mit PV-

Anlage); ggf. inkl. 

Methanisierung

• Betrieb eigener 

Dampfreformierungs-

oder Methanpyrolyse-

Anlagen, um grauen, 

blauen oder türkisen 

Wasserstoff 

herzustellen
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• Betrieb eines 

eigenen 

Wasserstoffnetze

s

• Betrieb einer 

LKW-Flotte für 

den Wasserstoff-

transport





• Energie einsparen

• Durch tägliches Verhalten: Ohne Vorheizen backen, Wasserkocher 

nur so hoch befüllen wie notwendig, Kochen mit Deckel, 

Restwärme nutzen, Mobilität anpassen

• Durch Invest / Geräte: Beleuchtung auf LED umstellen, auf 

sparsame Geräte umstellen, Dämmungsmaßnahmen umsetzen

• Best-practice im Neubau bzw. bei Sanierungsmaßnahmen

• Möglichkeiten erneuerbarer Energien ausschöpfen

• Energielösungen umsetzen z.B. PV, Speicher…

• Nachhaltige Energie beziehen

• Ökostrom, Regionalstrom, Mieterstrom…

Der Anteil Kunden, der nachhaltigen Strom bezieht, liegt bei 6 %

Der Anteil Kunden, der einen nachhaltigen Gas-Tarif 

abgeschlossen hat liegt bei 0,3  %



• …zwischen Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit

Quelle: Kundenbefragung SWG, Okt. 2021, Eckart & Partner




